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darf daher nicht wundernehmen, τ daß ein solcher
Massenfang den sonst auf seinen Flugplätzen häufigen
Falter stark dezimierte, dazu kommt noch, daß durch
die vielen industriellen Anlagen, Kalkbrüche, Zement-
fabriken usw. die Flugplätze eine weitere Dezimierung
erfuhren, die in vielen Fällen dem Falter noch ver-
hängnisvoller ward, da er dadurch der vollständigen
Ausrottung preisgegeben ist.

Geheimrat Dr. P a g e ' n s t e c h e r , Professor Dr.
Rebe l und Dr. G a l v a g n i haben in wissenschaftlicher
Form darauf hingewiesen, daß es geradezu Unvernunft
sei, so viele Rassen aufzustellen, die alle nicht berech-
tigt sind und haben einen großen Teil davon einge-
zogen.

Zur Illustration diene folgendes: In Nummer 12
der Berliner entomologischen Mitteilungen vom Jahre
1912 kann man bereits lesen: „Aktuelle Panassier-
fragen"; dortselbst heißt es: „Staudinger bietet an:
Parnassius apollo ex Wernej als v. sibiricus, Bartel als
v. chryseis und Dublitzky als v.merzbacheri" Alle drei
Namen decken also einen Fältertypus. Weiter heißt
es: „Ein Berliner Herr bietet einen neuen Apollo an;
wir armen Autoren sind natürlich die ersten, die auf
den Leim gehen. Wir bilden doch die Kontrolle und
müssen daher umgehend jede Neuigkeit nachprüfen,
„assentieren". Der neue Apollo erweist sich als alte,
bekannte Form, die wir von Staudinger um die Hälfte
billiger und schöner erworben und für die wir sicher
nicht noch einmal einen Pfennig ausgegeben Hätten."
Zum Schlüsse heißt es: „Eine traurige Begleiter-
scheinung der Parnassiermanie ist der Unfug, der mit
Apollo getrieben wird. Zunächst sind es jene Diagnosen
der oberflächlichen Autoren, die sich nicht nachprüfen
lassen und die zu Synonymen führen müssen. Ein
paar gute Abbildungen der betreffenden Tiere würden
Abhilfe schaffen. Viele neue Namen für ein und das-
selbe Tier haben ihren Ursprung in der oberflächlichen
Diagnose." (Schluß folgt).

Die Schmarotzer in den Raupen der Hypono-
meutoorten (Rleinschmetteriinge).
Von Prof. Dr. Rudow, Naumburg a. d. Saale.

Wiederholt ist unsere Gegend an der Saale in
Thüringen von den Raupen der Hyponomeutaarten
bedenklich heimgesucht worden, die in unregelmäßigen
Zwischenräumen, besonders in Jahren mit abweichend
warmem Frühling auftraten.

Ich habe sie beobachtet 1883, .1892 und besonders
1916. Vereinzelt traten die Schaben jedes Jahr auf;
einmal konnte nur cognatellus Hb. an Evonymus be-
obachtet werden,'wo sie nicht nur hier, sondern auch
in der Mark Brandenburg alle Sträucher entblätterte
und mit Gespinsten bedeckte.

In anderen Jahren wurden vereinzelt Schlehen-
sträucher, Prunus spinosa, überfallen, aber kein Schaden
verursacht; nur in den Neckargegenden konnten 1909
größere Ansammlungen der padella L. bemerkt werden.
1892 war der Schaden groß, kein Pflaumenbaum in
weitem Umkreise von Naumburg war verschont, alle
waren kahl gefressen und die Pflaumenernte war
gleich Null.*)

Damals wurde ein Abbrennen der Gespinste seitens
der Behörde angeordnet, wozu Lampen geliefert

*) irrorellus Hb. . . .

wurden und es war — wenigstens für längere Zeit —
der Schaden eingedämmt. Im Frühjahre 1916 fielen
anfangs die kleinen Räupchen nicht auf, bald aber
wurden sie, durch Gunst der Witterung, schnell ent-
wickelt, die Bäume waren mit den Gespinsten bedeckt
und in kurzer Zeit stellenweise entblättert, so daß es
ein Jammer war, die kahlen Bäume anzusehen. Wohl
machten sich die Besitzer daran, die Zweige abzu-
schneiden, aber deren waren zu viele. Sie blieben' aus
Unverstand liegen, anstatt verbrannt zu werden und
um die Obsternte wars geschehen. Petroleum und
Spiritus waren gesperrt, es konnte nicht gebrannt
werden und St. Bürokratismus gab erst dann den
Verkauf frei, als es zu spät war, wie so oft!

Zwar haben Bäume und Sträucher unterdessen
frische Triebe und Blätter gezeitigt, die Raupen haben
sich seit Anfang J uni verrpuppt, aber es ist nichts ge-
wonnen. Hecken von Schlehen, deren es hier viele
gibt, sind dick besetzt, aber auch Weißdornhecken
{padella L.) sind nicht verschont, Crataegus und ver-
einzelt sogar Sorbussträucher befallen, ganze Strecken
von über 50 Meter sind kahl gefressen; dann folgen
unversehrte Stellen, wo Buchen, Rüstern, Syringa da-
zwischen stehen. Vögel tragen gar nicht zur Vertilgung
der Raupen bei, ihnen mögen die dicht gesponnenen
Fäden hinderjich sein und keinem Menschen, der den
Schaden hat, fällt es ein, die Gespinste abzulesen und
so muß schließlich die Hoffnung auf die Ichneumoniden
gesetzt werden.

Jedesmal, wenn die Raupen auftraten, habe ich
die Puppen eingetragen und die Schmarotzer gezüchtet,
auch von fernher die Gespinste mitgenommen und so-
mit einen Überblick über die kleinen, aber nützlichen
Feinde gewonnen. Im Jahre 1916 hatte ich über
500 Puppen eingetragen, die sich in einem Zeiträume
von zwei Wochen ,nach und nach verwandelt hatten
und, merkwürdigerweise, schon nach wenigen Tagen
einige Schmarotzer lieferten, während andere längere
Zeit zum Ausschlüpfen beanspruchten. Meine bisher
gemachten Erfahrungen haben leider nur wenig günstige
Ergebnisse geliefert, denn kaum 17 von 100 Puppen
ergaben Schmarotzer, alle andern die Schaben; trotz-
dem wiederholte sich das massenhafte Auftreten im
nächsten Jahre nicht wieder.

Die Liste der erhaltenen Ichneumoniden aller
Gattungen möge folgen, nur nach meinen eigenen Be-
obachtungen aufgestellt, die sich auch durch andere
nicht stark vermehren ließen.

' Es sind aber alle bekannt gewordenen Schmarotzer
der Vollständigkeit wegen verzeichnet, wenn sie mir
auch nicht alle in der Zucht erschienen sind. Zu be-
merken ist, daß die einzelnen Schmarotzer sich nicht
streng an eine Art Hyponomeuta binden, sondern mehr
oder weniger allen gemeinschaftlich sind.

Idineütnonidae:
Anomalon canalicttlatum Rbg., clandestinum Gr.,

flaveolatum Gr., immer nur kleine Tiere und vereinzelt.
Exodius gravipes Gr., gracilis Rd., mansuetor Gr.,

nicht zahlreich.
Hemiteles areator Rbg., dispar Rbg., conformis Gr.,

fulvipes Gr., hospes Rbg., sodalis Rbjj., tristator Gr.,
manchmal zahlreich.

Limneria argentata Gr., albida Gr., armillata Br.,
chrysosticta Gr., ebenius Gr., lineolata Be\, majalis Gr.,
sordidus Hgr.; diese Gattung schlüpfte in überwiegender
Anzahl aus.
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Mesodiorus brevipetiolatas Rbg., ater Rbg., con-
fusus Hgr., pallipes Br., pectoralis Rbg., semirufus Hgr.,
splendidulus Gr., vitticollis Hgr.

Cremastus interraptor Gr. nur einmal erhalten.
Herpesiomus brunnicornis Gr. sehr viele.
Pezomachus agilis Fst, fasciatus Gr., /«rax Fbr.,

hortensis Gr., proditor Fst., transfuga Fst, meistens in
reichlicher Anzahl, als Schmarotzer-Schmarotzer.

Pimpla calculatoria Fbr., examinator Fbr., //av/-
/?es Gr., linearis Rbg., planata Htg., scanica Gr., sfer-
coraior Gr., einzeln als kleine Stücke.

Tryphon multicolor Rbg.
Braconidae:

Bracon variator Ns., larvicida Wsm.
Chelonus quadridentatus Wsm., rufipes Ns., einzeln.
Macrocentrus abdominalis Fbr.
Microgaster bicolor Ns., emarginatus Msh., evö/zy-

/ne//öe Be\, medianus Rbg., padellae Msh., sericeus Ns.,
tenebrosus Wsm., xanthostigma Hai., immer nur verein-
zelte Puppen, aber keine zusammenhängende Bällchen.

Alysia rufipes Ns., zwischen den Gespinsten
herumlaufend angetroffen.

(Schluß folgt.)

Die Literatur Ober die Insekten Böhmens.
Zusammengestellt von Privat-Dozent Z)r. Ludwig Freund, Prag.
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